
Die Lösung dieser Aufgaben stellt hohe Ansprüche an die Leitungs­
tätigkeit, angefangen beim Ministerium und den Bauämtern bis in die 
Kombinate und Betriebe des Bauwesens. Eng ist der Kampf um die 
Planerfüllung 1973 und Planvorbereitung 1974 mit der langfristigen 
konzeptionellen Arbeit zu verbinden. Es gilt überall, dabei ein ideen­
reiches und aktives Mitwirken der Werktätigen zu gewährleisten. Immer 
wieder bewährt sich, wenn die Parteiorganisationen und die Leiter 
eine vertrauensvolle Arbeit mit den Menschen leisten, ihnen die Grund­
fragen unserer Politik erklären und auf ihre Fragen eine überzeugende 
Antwort geben. Das noch tiefere Eindringen in das Wesen der Be­
schlüsse des VIII. Parteitages, das volle Verständnis des untrennbaren 
Zusammenhanges zwischen unserer Politik des besseren Lebens und der 
Steigerung der Arbeitsproduktivität, zwischen Ziel und Weg der Haupt­
aufgabe, verbunden mit klaren realisierbaren Aufgaben, ist unerläßlich, 
um eine wahrhaft schöpferische und vorwärtsdrängende Atmosphäre 
des Wetteiferns um hohe Leistungen zu schaffen.

Die zahlreichen Betriebskonferenzen im Bauwesen, die in den letzten 
Wochen unter Führung der Parteiorganisationen stattfanden, zeigten 
anschaulich, wo die eigenen Reserven zur Steigerung der Arbeits­
produktivität, Senkung der Kosten und Bauzeiten sowie zur Qualitäts­
verbesserung liegen und wie diese wirksam zu nutzen sind. Eine 
wichtige Rolle spielte dabei die weitere Qualifizierung der Rationali­
sierungskonzeptionen, der Wettbewerbsführung und der Leistungsver­
gleiche zur breiten Anwendung der besten Erfahrungen, die Förderung 
der Arbeit nach persönlichen und kollektiven schöpferischen Plänen 
zur Steigerung der Arbeitsproduktivität sowie die wirksame Anwendung 
der Methode der Arbeit mit Gegenplänen.
Im Wohnungsbaukombinat Rostock machten die Genossen bereits bei 
der Vorbereitung ihrer Betriebskonferenz in den Parteigruppen und 
Mitgliederversammlungen die ungenügende Konzentration auf die 
Intensivierung des Reproduktionsprozesses im Kombinat durch gezielte

Anläßlich der 
Übergabe der 
ersten 29 Wohnun­
gen, die die Bau­
arbeiter des VEB 
Modernisierung, 
des VEB Spezial­
bau Pankow und 
des VEB Bau Ost 
im Berliner Stadt­
bezirk Prenzlauer 
Berg modernisier­
ten, wurden die 
Bauarbeiter Peter 
Gottschalk (2. v. r.) 
und Günter Güssow 
(Mitte Hintergrund) 
als Aktivisten 
ausgezeichnet.
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